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Bitte beachten
Liebe Badegäste,

ab dem 1. September schließt das 
Freibad bereits um 19.00 Uhr.
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Rathaus aktuell

Bürgersprechstunde
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Ilsfeld, Auenstein, Schoz-
ach, Helfenberg, Wüstenhausen und Abstetterhof,
am 23.9.2026 findet meine nächste Bürgersprechstunde im 
Rathaus Ilsfeld statt. Beginn wird um 14.00 Uhr sein. Der letz-
te Termin wird um 17.30 Uhr sein.
Im persönlichen Gespräch können Sie Ihre Ideen, Kritik und 
Verbesserungsvorschläge mitteilen. Nur so können wir Ilsfeld 
und seine Teilorte voranbringen und gestalten.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie unter 
07062/9042-10 oder per E-Mail an buero.buergermeister@
ilsfeld.de einen Termin unter einer kurzen Angabe Ihres An-
liegens zu vereinbaren. Vielen Dank.
Ich freue mich auf den persönlichen Austausch mit Ihnen.
Bernd Bordon, Bürgermeister

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 5. September 
 
 

19:00 Uhr Kirchweiheröffnung durch Bürgermeister Bernd Bordon  
mit einem Glas Sekt für jeden Festbesucher 
 

20:00 Uhr  Unterhaltung mit der Band „Take it easy“ 
 

Sonntag, 6. September 
 
10:00 Uhr  Festgottesdienst 
11:00 Uhr Flohmarkt 
11:00 Uhr  Weißwurstfrühstück 
12:30-17:00 Uhr Kinderprogramm mit dem Förderkreis und CVJM 
13:30-15:30 Uhr Unterhaltung mit dem Musikverein Auenstein 
15:30-18:30 Uhr Unterhaltungsmusik mit „Andi Delzemich“ 
19:00 Uhr  Festende  
 
 

Die örtlichen Vereine laden herzlich ein – mit kulinarischen 
Leckereien, Getränken und tollen Aktionen 

 
 

 
 
 
 
 

Auch die örtliche Gastronomie 
*Landgasthof Krone* 

hat geöffnet und lädt herzlich zur Kirchweih ein! 

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Ilsfeld aktuell

Holzmarkt

Ilsfelder Holzmarkt und Kirchweih vom 28. bis 31. August 
2026
Bitte decken Sie Ihren Holzbedarf bei den Waldbauern aus 
dem Mainhardter Wald
Holz- und Krämermarkt
Am Samstag, 29. August 2026 findet der diesjährige Holzmarkt 
statt. Die Gemeinde ist sehr daran interessiert, diesen traditionel-
len Holzmarkt weiter am Leben zu erhalten. 
Vor allem den zahlreichen Holzmarktbeschickern, vorwiegend 
Waldbauern aus dem Mainhardter Wald, ist es zu verdanken, dass 
die schöne Tradition des Ilsfelder Holzmarkts Jahr für Jahr wieder 
neu auflebt. 
Die Gemeinde bittet die Be-
völkerung, dies zu honorieren 
und ihren Bedarf an Holz-
Schnittware und an sonstigen 
Holzartikeln (Bretter, Dachlat-
ten, Bohnenstangen, Pfähle, 
Weinbergstickel, Schindeln, 
Rechen, Leitern, Obstkisten, 
Dielen und vieles mehr) beim 
Holzmarkt zu decken.
Selbstverständlich wird zeit-
gleich in der Marktstraße 
wieder der Krämermarkt ab-
gehalten, zu dem sich auch in 
diesem Jahr fast 150 Händler 
einfinden werden.

Ilsfelder Holzmarkt mit Krämermarkt
Von Freitag, 28. August bis Montag, 31. August 2026 findet in 
Ilsfeld wieder der traditionelle Ilsfelder Holzmarkt und Kirch-
weihe statt. Am Samstag, 29. August 2026 ist wieder Krämer-
markt.

Bitte beachten Sie die Zeiten des Krämermarkts:
6.00–16.00 Uhr

Daher unsere herzliche Bitte an die Anlieger der Bollwerk-
straße, der Marktstraße und der Vorstadtstraße (zwischen 
König-Wilhelm-Straße und Festgelände):
Bitte halten Sie diese Straßen ab Freitag, 28. August 
2026, 22.00 Uhr von parkenden Fahrzeugen frei, um den 
Marktbetrieb nicht zu behindern.
Beachten Sie bitte auch, dass am Samstag zwischen 5.00 und 
16.00 Uhr kein Anliegerverkehr in den betroffenen Straßen 
möglich ist.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung Ilsfeld

Holzmarkt – die fünfte Jahreszeit in Ilsfeld
Wenn in Ilsfeld von Tradition gesprochen wird, dann meint man 
nicht zuletzt den alljährlichen Holzmarkt. Wie schon seit über 
500 Jahren dreht sich auch in diesem Jahr am letzten August-
wochenende in Ilsfeld sehr viel, aber längst nicht alles rund um 
das Thema Holz. Von Freitag, 28. August bis Montag, 31. August 
2026 wird wieder gefeiert, gehandelt, verkauft und informiert. 
Bei der größten Veranstaltung in der Schozachtal-Gemeinde sind 
Stimmung, Spaß und gute Laune garantiert – ein buntes Musik-
programm für Jung und Alt ebenso wie ein liebevoll dekoriertes 
Festzelt mit einem erstklassigen Speisen- und Getränkeangebot 
sind Grund genug, um nach Ilsfeld zu kommen. Zusätzlich erwar-
tet die Gäste am Sonntag ein besonderes Highlight: unter dem 
Motto „Waldarbeit einst und heute“ findet das 3. Treffen histori-
scher Sägemaschinen, Arbeitsgeräte und Oldtimer auf der Holz-
marktwiese statt.

Am Freitag, 28. August um 19.30 Uhr sticht Bürgermeister Bernd 
Bordon das Fass an und eröffnet damit das traditionsreiche Fest 
in seiner Gemeinde. 
Zum Fassanstich, zu dem die Gäste übrigens gerne in Dirndl und 
Lederhose erscheinen dürfen, steigt dann im Anschluss schon die 
Stimmung, Gaudi und Party mit dem Bodensee Quintett.
Am Samstag macht der Holzmarkt seinem Namen alle Ehre – in 
aller Frühe bauen die Holzhändler dann nämlich ihre Stände auf 
und verkaufen ab 6.00 Uhr alles rund um das Thema Holz – vom 
Wengertstickel bis zum Besen, von der Bürste bis zur geschnitz-
ten Eule. Doch auch Krämermarkt-Fans kommen entlang der 
Marktmeile auf ihre Kosten. 
Um 9.00 Uhr steht der Einzug der Marktwache, des Spielmanns-
zugs der Freiwilligen Feuerwehr Ilsfeld und der Bartholomäusrei-
ter mit der traditionellen Marktproklamation auf dem Festgelän-
de auf dem Programm.
Musikalisch werden die Gäste am Samstag ab 10.30 Uhr durch 
den Musikverein Auenstein unterhalten, am Abend ab 20.00 Uhr 
lädt die energiegeladene Cover-Band Evermind dann zum Feiern 
und Mitrocken im Festzelt ein. 
Der Kirchweihsonntag beginnt um 10.00 Uhr mit einem ökume-
nischen Gottesdienst unter musikalischer Beteiligung des Po-
saunenchors Ilsfeld-Auenstein-Abstatt und der Musikgruppe der 
evang. Kirchengemeinde Ilsfeld. 
Um 12.00 Uhr sorgt das 1. Orchester des Harmonika-Club Ilsfeld 
für musikalische Unterhaltung.
Ab 14.00 Uhr geht es dann los mit dem diesjährigen Highlight! 
Unter dem Motto „Waldarbeit einst und heute“ lassen wir die alte 
Forsttechnik wieder auferstehen! 
Erleben Sie historische Sägen und traditionelle Arbeitsgeräte in 
Aktion. Spektakuläre Vorführungen historischer aber auch der 
neuesten Maschinen erwarten Sie. Zudem ist das Festgelände 
dann auch ein Treffpunkt für viele Oldtimer, Motorräder und na-
türlich Schlepper in allen Farben.
Stimmung im Festzelt gibt es dann bereits ab 15.30 Uhr mit der 
Kapelle Sontheims Trollige Lemberger. 
Ab 20.00 Uhr wird dann DJ Dori die Holzmarktparty mit einem 
Music Mix von Partyschlager bis zu aktuellen Charts anheizen.
Der Holzmarktmontag beginnt wie immer um 12.00 Uhr mit dem 
traditionellen Mittagstisch. 
Ab 14.00 Uhr sorgt Jörg Langer im Festzelt für beste Unterhaltung, 
gute Stimmung und jede Menge Spaß – begleitet von leckerem 
Kaffee und Kuchen. Ein bunter Nachmittag für Jung und Alt!
Musikalischer Festabschluss und Party-Stimmung vom Feinsten 
mit Pop und Rock stehen ab 20.00 Uhr mit der Coverband Pulsfa-
brik auf dem Programm.
Für das leibliche Wohl an den vier Holzmarkttagen sorgt das neue 
Bewirtschafter-Duo „Familie Mozer und Getränke Walter“ mit ei-
ner umfangreichen Speisen- und Getränkekarte. 
Daneben warten noch zahlreiche Schaustellerbetriebe mit einem 
bunten Programm und Attraktionen auf. Und ganz traditionell ist 
der Eintritt bei allen Veranstaltungen frei.
Diese und noch viele weitere Informationen finden Sie auch un-
ter www.ilsfeld.de.



Ilsfelder Nachrichten· 27. August 2026 · Nr. 35�    |   54   |   � Ilsfelder Nachrichten · 27. August 2026 · Nr. 35

Unsere Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld und Bürgerbüro 
Tel. 07062/9042-0
Mo., Di. 8.00 – 12.30 Uhr 
 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12, 
Tel. 07062/9042-82
Das Bürgerbüro Auenstein hat 
folgende Ö� nungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr, 
Do. 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi.  geschlossen

Weitere Informationen � nden Sie auch 
auf der Homepage der Gemeinde Ils-
feld unter www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen können 
Sie uns auch eine E-Mail an 

gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis
Dr. Heike Fellger
Dr. Jürgen Röck/Dr. Petra Neugebauer, 
Dr. Jargon
Dr. Tobias Buchholz
Dr. Bianca Gruber/Dr. Martin Pelzl
Dr. Hanne Steck
Dr. Claudia Bucur
... gilt: in Vertretung Ihres Hausarztes

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(bundesweit)
Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)
– wenn die Arztpraxis geschlossen hat –

Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundma-
cher ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst  
Ludwigsburg, Am Zuckerberg 89 unter 
der Tel.-Nr. 07141/6430430 zuständig.

Ärzte
Allgemeinärzte
Dres. Buchholz/Fellger
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 95030
MVZ Buderer-Group, Ilsfeld
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 914210

Augenarzt
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld
Tel. 975050

Frauenarzt
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 9159440

Nuklearmedizinische Praxis
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld
Tel. 9244024

Tierärzte
Dr. Starker, Schulstr. 37, Ilsfeld, Auenstein
Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von-Gaisberg-Str. 15/1, 
Ilsfeld, Helfenberg
Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1, Ilsfeld
Tel. 07062/9760930

Zahnärzte
Dr. Markus Stredicke & Kollegen MVZ 
GmbH
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld, Tel. 61555
Grit Schad,
König-Wilhelm-Str. 60, Ilsfeld, Tel. 9797567
Oralchirurgie und Implantologie
Praxiskliniken JEGGLE ZEIDLER
Dr. Jeggle und Dr. Zeidler
im Gesundheitszentrum Ilsfeld-Auenstein
Beilsteiner Str. 33, Ilsfeld-Auenstein,
Tel. 07062/676000

Das Zahnärztehaus
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 973370

Kieferorthopädie
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 9733720

Endodontie
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 9769640

Unfallrettungsdienst

Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 112

Krankentransporte

Rettungsleitstelle Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 19222

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Kinderklinik Heilbronn, Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
 8.00 – 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen in der HNO-
Bereitschaftspraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen.

Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis
Sa., So. und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in 
die Praxis kommen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
Rufnummer für den tierärztlichen Not-
dienstring: 01805/843736

Die Patientenbesitzer werden über diese 
Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende 
Praxis weitergeleitet.

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Einheitliche Rufnummer für 
Baden-Württemberg 0761/12012000

Hebamme
Melanie Luzens
Tel. 07062/9786807, mobil 0176/24485574
Hebamme.luzens@web.de, www.luzens.de

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächsten Tag 8.30 Uhr:
Apothekensuche: 0800/0022833 oder 
www.ak-bw.notdienst-portal.de/

Samstag, 29.8.2026
Hölderlin-Apotheke, Bahnhofstr. 26, 
Lauffen am Neckar, Tel. 07133/4990

Sonntag, 30.8.2026
apotheke actuell, Schillerstr. 18, 
Lauffen am Neckar, Tel. 07133/17909

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld  Tel. 07062/9042-0
Bauhof  Tel. 07062/9042-72
Freibad Tel. 9155580
Polizei Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld  Tel. 07062/915550
Feuerwehr  Tel. 112
Diakoniestation Schozach-Bottwartal
 Tel. 07062/973050
Gasversorgung   Tel. 07144/266211
Stromversorgung  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung Notfall-Nr.  
 Tel. 9042-49
Wasserversorgung  Tel. 9042-44, -45
Wasserversorgung Notfall-Nr. 
 Tel. 0152/22987063
Bürgerbus  fährt vorläufig nicht!
Telefonseelsorge HN  Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte Frauen 
 Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche
Kreisjugendamt HN Tel. 07131/994352
Außensprechstunde der Psychologi-
schen Beratungsstelle in der Diakonie-
station, Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Terminver-
einbarung unter  Tel. 07131/964420 
Essen auf Rädern  Tel. 07063/9339444
Proindividuum Pflegedienst GmbH 
Ilsfeld Tel. 07062/6598660 
Außensprechstunde des Jugendamtes, 
Allgemeiner Sozialer Dienst, Rathaus-
str. 8 im Rathaus Ilsfeld, Terminverein-
barung Tel. 07131/994-305
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Kinder Jugend und Bildung

Weiterhin sehr abwechslungsreiche Sommerferien für die 
Ilsfelder Kinder

Wolltest du schon immer einmal das kleine Räuber-Einmaleins 
erlernen? Genau diese Frage stellten wir den Ilsfelder Kindern und 
so war es nicht verwunderlich, dass dieser Programmpunkt mit 
all seinen Geheimnissen rund um die Waldräuberei sehr großen 
Anklang fand und tatsächlich 25 diplomierte Waldräuber*innen 
am Ende des Programmpunkts mit einer Räuberwurst belohnt 
und ihrem Räuberdiplom verabschiedet wurden.
Zeitgleich gab es ein anderes Sommerferienprogramm-High-
light, denn Anton, ein ausgebildeter Therapiehund, der man-
ches Mal wirklich Flausen im Kopf hat, brachte die angemeldeten 
Kinder zum Schmunzeln und so konnte man fröhliches Treiben 
und begeisterte Kinder in den Räumen der VHS vernehmen. 
Anton zeigte seine Geschicklichkeit und seine Hilfestellung für 
Menschen, die Unterstützung im Alltag benötigen, erneut einer 
weiteren interessierten Kindergruppe am nächsten Tag.
Für die kreativen Kinder der Gemeinde Ilsfeld ging es im Kreativ-
raum im Mensagebäude ganz bunt zur Sache, denn mit allerlei 
bunten Farben, Glitzer, Spachtelmasse, Pinsel und Knöpfen konn-
ten sie hier ganz individuell ihr eigenes Knopfbild für zu Hause 
gestalten.
Bei wahnsinniger Hitze machten sich am letzten Tag der 3. Som-
merferienwoche 20 Kinder auf den Weg, um dem Geheimnis der 
Ilsfelder Wasserversorgung auf den Grund zu gehen. Zunächst 
konnten sich die Kinder die Leitungsrohre sowie einen Frisch- 
und Abwasserschacht aus allernächster Nähe betrachten, bevor 
uns Herr Grüner und Herr Röhrich sehr eindrücklich einen Was-
serrohrbruch an einem aufgebauten Hausanschluss demonstrier-
ten. Bei über 40 Bar Druck hielt das PVC-Rohr diesem nicht mehr 
stand und so gab es einen lauten Knall und das Wasser spritzte 
aus der geplatzten Leitung. Beeindruckt von dieser Veranschau-
lichung ging es über die Ilsfelder Gemarkung zum Hochbehälter 
unserer Ilsfelder Wasserversorgung und so konnten sich die Kids 
auch hier nochmals die Wasserversorgung der Gemeinde Ilsfeld 
im kühlen Inneren des Hochbehälters anhand der Technik bes-
ser vorstellen. Zur Überraschung der Kinder konnte jedes eine 

eigene Flasche frisch „gezapftes“ Ilsfelder Wasser mit nach Hause 
nehmen und so sind die Kids auch für weitere Programmpunkte 
bestens vorbereitet.
Zu neuen Aus- und Einblicken lud der 37. Programmpunkt Seile 
und Bäume ein, denn gut gesichert ging es für die Kinder an vor-
bereiteten Bäumen, lediglich mit einem Seil und eigener Kraft, bis 
zu 15 Meter hoch in die Baumkronen. Und so konnten sie feststel-
len, dass hier der Lebensraum völlig anders wirkt bzw. aussieht 
und so versteht es sich von selbst, dass die Kinder sehr überwäl-
tigt davon waren. Da nicht alle Kinder zeitgleich klettern konnten, 
machten sie Erfahrungen mit dem Seil im Team und probierten 
unterschiedliche Knoten aus, die man fürs Klettern benötigt. Ein 
Kletternachmittag mit völlig neuen Erkenntnissen im Wald ging 
somit unglaublich schnell vorüber.
Kreativ starteten die Kids in die 4. Ferienwoche, denn im Jugend-
treff Gnascht konnten sie aus bunten Fallschirmschnüren (Para-
cord) unter Anleitung von Frau Dietrich tolle Paracord-Armbän-
der für sich, ihre Familie und Freunde knüpfen.
Einige Kinder hingegen begaben sich in der 4. Woche auf eine 
Länderreise, diese führte sie ziemlich weit weg nach Asien und 
so konnten sie die leckere asiatische Küche, die immer mehr Zu-
spruch durch ihre frischen Zutaten und der gesunden Zuberei-
tungsart erfährt, und den daraus entstehenden tollen Genuss-
momenten an diesem Nachmittag selbst entdecken.
Lassen Sie sich erneut überraschen, welch tolle Auswahl die Kin-
der weiterhin im 36. Sommerferienprogramm der Gemeinde Ils-
feld erwartet.
Für die Organisation, Tanja Scheuermann

Sommer, Sonne und ganz viel Spaß gibt es auch in diesem 
Jahr für die Ilsfelder Kinder
Wasserforscher, nichts für Wasserscheue, ...
... Unter diesem Motto starteten wir in der Schozachaue mit 
dem Fisch-on-Tour-Mobil des Landesfischereiverbands Baden-
Württemberg aus Backnang. Hier gab es sehr viel Wissenswertes 
zu erfahren und in einem kleinen Abschnitt der Schozach dann 
mithilfe von Keschern (Küchensiebe) auch selbst zu entdecken. 
Geforscht wurde anschließend mithilfe von Mikroskopen und Be-
stimmungskarten und so konnten wir Köcherfliegenlarven, klei-
ne Wasserskorpione und kleinste Groppen (diese dienen als Nah-
rung für die Bachforellen) entdecken. All das konnten die Kinder 
erleben, da uns Herr Fortwingel, der Pächter dieses Teilabschnitts 
der Schozach, dies erlaubt hat.
Zu einem Spieleabend in den Jugendtreff wurde ebenfalls im 
Sommerferienprogramm eingeladen und so konnte man hier 
ausgelassene Kids bei unterschiedlichen Spielen in gemütlicher 
Atmosphäre entdecken.
Mmmmh, sehr lecker schmeckt selbst gemachtes Kräutersalz 
bzw. Kräuterquark, vor allem wenn man diese Kräuter zuvor 
selbst im Wald und den angrenzenden Wiesengrundstücken 
gesammelt hat. Ein besonderes „Schmankerl“ war zudem, hier-
zu den passenden Märchen zu lauschen, denn das Heilbronner 
Waldnetzwerk lud hierfür zu ihrem Programmpunkt „Kräuter, 
Bäume, Märchen“ ein.
Außergewöhnliche Notlagen treffen die gesamte Bevölkerung, 
also auch schon die Jüngsten unserer Gesellschaft. Doch auch 
diese können bereits in jungen Jahren Erste Hilfe leisten. Dieses 
Thema griff die DLRG Ilsfeld auf und lud interessierte Kinder 
dazu ein, mit Spiel, Spaß und Freude zu lernen, wie man einen 
Notfall erkennt und wie man dann am besten helfen kann. In die-
sem Jahr sprach es so viele Kinder an, dass die DLRG Ilsfeld einen 
Zusatzkurs am Nachmittag anbot.
„Werde naturnaher Lebensmittelexperte und entdecke, welch 
vielfältiges Angebot unsere Ilsfelder Landwirte für uns bereithal-
ten.“ Zu diesem Programmpunkt luden sowohl die Kreisland-
jugend Heilbronn als auch der landwirtschaftliche Ortsver-
ein Ilsfeld ein. Und so konnten über 30 interessierte Kinder die 
landwirtschaftlichen Erzeugnisse der Familien Conrad, Frank und 
Läpple bei einem Rundgang über die Felder, Wiesen und deren 
Betriebe erleben. So viele Eindrücke und Schritte machen natür-
lich hungrig und so ist es bereits Tradition, dass es zum Abschluss 
eine lecker gegrillte „Rote im Weckle“ gibt. Ein herzliches Danke-
schön hierfür.
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Ui, da wurde am 2. Montag in den Sommerferien im alten Leh-
rerwohnhaus gehämmert, gebohrt, gesägt und verschiedene 
Behältnisse aus Recyclingmaterial befüllt, denn der Musikverein 
Ilsfeld lud auch in diesem Jahr zu seinem traditionellen Bau der 
Rhythmusinstrumente ein.  Und so war ein buntes rhythmisches 
Treiben mit abschließendem Konzert sowohl zu bestaunen als 
auch zu belauschen. Ruhiger und konzentriert war es fast zeit-
gleich dagegen in den Räumen der Schulsozialarbeit, denn 
hier sah man konzentrierte Kinder bei der Herstellung von Pa-
pierperlen.  Diese schmücken nun als Collier, Armband oder gar 
als Ohrschmuck die teilnehmenden Ilsfelder Kinder. Kuno, unser 
liebevoller Held auf vier Hufen, zauberte auch in diesem Jahr mit 
seiner sanften und gutmütigen Art so manches Kinderlächeln in-
nerhalb Sekunden hervor. 
So ließ er sich gerne striegeln, bürsten, die Hufe säubern, das 
Halfter anlegen und zu guter Letzt ein Sitzpolster auf dem Rücken 
anbringen, auf dem die Kinder angenehm sitzen konnten und bei 
einem eigens aufgebauten Hindernisparcours ihre Geschicklich-
keit testen konnten. 
Herzlichen Dank an Melanie Armbruster und Marika Kurz für 
diesen tollen Programmpunkt.
Tanja Scheuermann für das Ilsfelder Sommerferienprogramm

Aus dem Standesamt

Sterbefälle
11.8.2026
Jens Rühlemann, Auenstein
22.8.2026
Christl Ingeborg Payer, geb. Hess, Ilsfeld
und
Richard Gottlieb Fischer, Ilsfeld

Auf einen Blick

Glückwünsche

Geburtstage
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Laufe der 
kommenden Woche ihren Geburtstag feiern – auch den nicht 
genannten – für das neue Lebensjahr alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Wir gratulieren
Herrn Herbert Sebastian Durm zum 95. Geburtstag
Frau Renate Ursula Grund zum 70. Geburtstag
Herrn Ryszard Forc zum 70. Geburtstag
Herrn Frank Krauß zum 70. Geburtstag

Mediothek

Öffnungszeiten Mediothek
Montag	 geschlossen
Dienstag	 10.00 – 19.00 Uhr (durchgehend)
Mittwoch	 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 13.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
König-Wilhelm-Str. 80, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/9042-15,
E-Mail mediothek@ilsfeld.de, www.ilsfeld.de/mediothek
Folgen Sie uns doch auch auf Instagram und Facebook unter 
mediothek.ilsfeld

Mediothek und Rückgabebox von 28.8. bis 7.9. 
geschlossen
Die Mediothek hat in den Sommerferien geschlossen, und 
zwar von Fr., 28.8. bis einschließlich Mo., 7.9.
Bitte beachten: auch die Rückgabebox steht in dieser 
Zeit nicht zur Verfügung!
In dieser Zeit werden natürlich keine Medien fällig.
Der erste Öffnungstag ist dann Di., 8.9.2026.

 
� Foto: Mediothek Ilsfeld

Umwelt aktuell

Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag:				      9.00 – 13.00 Uhr

ALLES AUF EINEN BLICK



Ilsfelder Nachrichten· 27. August 2026 · Nr. 35�    |   7

Häckselplatz Erddeponie Neckarwestheim

Freitag:	 13.30 – 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 – 14.00 Uhr
Für abweichende Öffnungszeiten (Feiertage) informieren Sie sich 
bitte auf unserer Homepage.

Landratsamt Heilbronn

Photovoltaik – Sonnenstrom vom eigenen Dach
Stellen Sie sich vor, Sie öffnen am Monatsende die Stromrech-
nung und lächeln, weil der Betrag kaum ins Gewicht fällt. Eine 
Photovoltaikanlage macht genau das möglich. Sie verwandelt 
Sonnenlicht direkt in Strom für Ihr Zuhause und senkt Ihre
laufenden Kosten spürbar. Schon ab rund 30 Quadratmetern 
geeigneter Dachfläche kann sich eine Anlage lohnen. Mit einem 
Stromspeicher erhöhen Sie die Flexibilität und machen sich un-
abhängiger von steigenden Energiepreisen. Die Investition
zahlt sich oft innerhalb weniger Jahre aus, während Sie gleich-
zeitig aktiv zum Klimaschutz beitragen. Besonders interessant ist 
Photovoltaik für Hauseigentümer:
innen mit frei liegendem Dach und hohem Eigenverbrauch, etwa 
durch Wärmepumpe oder E-Auto.
Sie möchten mehr über dieses Thema erfahren? Die Klimaschut-
zagentur make it bietet in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale eine kostenlose und neutrale EnergieSTARTberatung für 
Bürger:innen im Landkreis Heilbronn an. Bei dieser etwa 45-mi-
nütigen Einzelberatung erhalten Sie erste grundsätzliche Infor-
mationen über energetische Sanierungsmöglichkeiten, Energie-
sparen oder Fördermittel.
Die Beratungen erfolgen durch unabhängige zertifizierte 
Energieberater:innen und finden in vielen Rathäusern im Land-
kreis Heilbronn sowie ortsungebunden telefonisch statt. Bei einer 
telefonischen Beratung rufen die Berater:innen Sie an.
Weitere Informationen sowie aktuell verfügbare Termine gibt es 
unter: www.make-it-lkhn.de/energieberatung.
Bei Fragen zur Beratung oder wenn Sie Hilfe bei der Online-Ter-
minbuchung benötigen, wenden Sie sich bitte an
energieberatung@make-it-lkhn.de oder Tel. 07131/38542-70.
Alle Beratungen im September

Vor-Ort-Beratungen Tel. Beratungen
  1.9.2026 Bad Friedrichshall Rathaus   2.9.2026
  1.9.2026 Nordheim Rathaus   9.9.2026
  1.9.2026 Neckarwestheim Rathaus 16.9.2026
  2.9.2026 Bad Wimpfen Rathaus 29.9.2026
  3.9.2026 Bad Rappenau Rathaus
  3.9.2026 Cleebronn Rathaus
  8.9.2026 Gemmingen Rathaus
  9.9.2026 Brackenheim Rathaus
  9.9.2026 Güglingen Rathaus
  9.9.2026 Ilsfeld Rathaus
  9.9.2026 Zaberfeld Rathaus
  9.9.2026 Neckarsulm Rathaus
10.9.2026 Talheim Rathaus
10.9.2026 Weinsberg Rathaus
10.9.2026 Ittlingen

(Schulungsraum Feuerwehr)
14.9.2026 Erlenbach Rathaus
15.9.2026 Schwaigern Rathaus
15.9.2026 Massenbachhausen Rathaus
15.9.2026 Pfaffenhofen Rathaus
15.9.2026 Löwenstein Rathaus
15.9.2026 Willsbach Rathaus
16.9.2026 Lehrensteinsfeld Rathaus
17.9.2026 Abstatt Rathaus
17.9.2026 Möckmühl Rathaus
17.9.2026 Neudenau Rathaus

17.9.2026 Flein Bürgertreff
18.9.2026 Lauffen Bürgerbüro
18.9.2026 Eppingen Rathaus
18.9.2026 Leingarten Rathaus
28.9.2026 Erlenbach Rathaus
30.9.2026 Kirchardt Rathaus

Niedriger Pegel bei oberirdischen Gewässern
Wasserentnahme im Landkreis wird weiter eingeschränkt
Aufgrund der seit mehreren Monaten anhaltenden geringen Nie-
derschläge sind die Wasserstände in den Gewässern des Land-
kreises Heilbronn weiter stark zurückgegangen. Zum Schutz der 
Oberflächengewässer hatte das Landratsamt bereits mit Allge-
meinverfügung vom 25. Juni die Entnahme von Wasser aus ober-
irdischen Gewässern im gesamten Kreis bis zum 30. September 
2026 eingeschränkt. Infolge der inzwischen verschärften Situati-
on wird diese Allgemeinverfügung nun geändert.
Ab Mittwoch, 19. August, ist die Entnahme von Grundwasser aus 
Quellen, die in ein oberirdisches Gewässer münden, im gesam-
ten Landkreis Heilbronn bis auf Weiteres untersagt. Das Verbot 
gilt nicht, wenn für die betreffende Wasserentnahme eine gülti-
ge wasserrechtliche Erlaubnis vorliegt. Ebenfalls bis auf Weiteres 
untersagt ist die Entnahme von Grundwasser aus Lauf- und Zier-
brunnen sowie aus Wasserzapfstellen, deren Wasser in ein oberir-
disches Gewässer mündet.
Die Allgemeinverfügung betrifft insbesondere Quellen, Was-
serzapfstellen, Lauf- und Zierbrunnen sowie Überläufe (von 
Quellfassungen), wenn sie in ein oberirdisches Gewässer oder 
einen Regenwasserkanal münden, sowie Laufbrunnen, die aus 
oberirdischen Gewässern gespeist werden.
Nicht betroffen sind dagegen echte Brunnen, bei denen Grund-
wasser aktiv an die Oberfläche gefördert wird, beispielsweise 
handbetriebene Pumpbrunnen oder Schwengel pumpen. Eben-
falls nicht betroffen sind Quellen, Wasserzapfstellen, Lauf- und 
Zierbrunnen sowie Überläufe, die in einen Mischwasser- oder 
Schmutzwasserkanal ableiten, sowie Grundwasserentnahmen, 
für die eine gültige wasserrechtliche Erlaubnis vorliegt, beispiels-
weise zur Trinkwasserversorgung.
Die Allgemeinverfügung und ihre Änderung können auf der In-
ternetseite des Landratsamts Heilbronn unter der Rubrik „Amtli-
che Bekanntmachungen“
(https://www.landkreis-heilbronn.de/amtliche-bekanntmachun-
gen.9861.htm) eingesehen werden. Weitere Informationen und 
Antworten auf häufig gestellte Fragen zu den Regelungen der All-
gemeinverfügung und deren Änderung hat das Landratsamt un-
ter der Rubrik „Gewässer und Hochwasserschutz“ (https://www.
landkreis-heilbronn.de/gewaesser-und-hochwasserschutz.867.
htm) bereitgestellt.
Aktuelle Informationen zur Niedrigwasserlage in Baden-Würt-
temberg sind außerdem über das Niedrigwasser-Informations-
zentrum Baden-Württemberg
(https://niz.baden-wuerttemberg.de/) abrufbar.
Angesichts des Klimawandels ist es sinnvoll, Wasser aus nieder-
schlagsreichen Zeiten möglichst zu speichern, beispielsweise in 
Teichen oder Zisternen, und es in trockenen Perioden zu nutzen. 
Wo eine Speicherung nicht möglich ist, kann die Versickerung 
des Niederschlagswassers einen wichtigen Beitrag zur Grund-
wasserneubildung leisten. Damit können alle dazu beitragen, die 
natürlichen Wasserressourcen nachhaltig zu schützen. Jede ver-
miedene Wasserentnahme trägt dazu bei, die derzeit stark belas-
teten Gewässer zu entlasten.
Das Landratsamt Heilbronn bittet daher alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie die betroffenen Betriebe um Verständnis für die er-
forderlichen Einschränkungen und darum, die geltenden Rege-
lungen zu beachten und so zum Schutz der Gewässer und ihrer 
Lebensgemeinschaften beizutragen.
Hintergrund
Der Juli war in Baden-Württemberg mit rund 40 Millimetern Nie-
derschlag deutlich zu trocken. Der langjährige Mittelwert für die-
sen Monat liegt bei etwa 91 Millimetern. In Teilen der Hohenloher 
Ebene wurden nach Angaben des Deutschen Wetterdienstes teil-



Ilsfelder Nachrichten· 27. August 2026 · Nr. 35�    |   98   |   � Ilsfelder Nachrichten · 27. August 2026 · Nr. 35

weise weniger als zehn Millimeter Niederschlag gemessen. Auch 
der Juni war mit rund 55 Millimetern Niederschlag deutlich tro-
ckener als üblich. Im langjährigen Mittel fallen in diesem Monat 
rund 107 Millimeter. Seit November 2025 waren mit Ausnahme 
des Februars alle Monate zu trocken. Da in den kommenden Wo-
chen voraussichtlich keine ergiebigen Niederschläge zu erwarten 
sind, ist derzeit keine nachhaltige Entspannung der Niedrigwas-
sersituation absehbar. Zusätzlich belasten die steigenden Was-
sertemperaturen die Gewässer und ihre Lebensgemeinschaften. 
Jede weitere Wasserentnahme kann die Situation deshalb ver-
schärfen.

Änderung der Allgemeinverfügung zur Einschränkung von 
Wasserentnahmen
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit hat sich die Niedrigwas-
serlage weiter verschärft, sodass die Wasserstände in den Gewäs-
sern des Landkreises Heilbronn stark gesunken sind. Da in den 
kommenden Wochen kaum ergiebige Niederschläge zu erwarten 
sind und steigende Wassertemperaturen die Gewässer zusätzlich 
belasten, verschärft jede weitere Entnahme die angespannte Si-
tuation.
Zum Schutz der Oberflächengewässer hat das Landratsamt be-
reits mit Allgemeinverfügung vom 25.6.2026 die Entnahme von 
Wasser aus allen oberirdischen Gewässern im Landkreis Heil-
bronn bis zum 30.9.2026 eingeschränkt.
Aufgrund der angespannten Niedrigwassersituation wird hiermit 
insbesondere auf folgende wichtige Änderungen der Allgemein-
verfügung verwiesen, welche am 18.8.2026 bekannt gegeben 
wird:
1.	 Die Entnahme von Grundwasser aus Quellen, die in ein ober-

irdisches Gewässer münden, wird bis auf Weiteres untersagt. 
Dies gilt nicht, wenn für diese Entnahme eine gültige wasser-
rechtliche Erlaubnis vorliegt.

2.	 Die Entnahme von Grundwasser aus Lauf- und Zierbrunnen 
sowie aus Wasserzapfstellen, deren Wasser in ein oberirdi-
sches Gewässer münden, wird bis auf Weiteres untersagt.

Die Änderungen der Allgemeinverfügung betreffen:
•	 Quellen, Wasserzapfstellen, Lauf- und Zierbrunnen sowie 

Überläufe (von Quellfassungen), die in ein oberirdisches Ge-
wässer oder einen Regenwasserkanal münden

•	 Laufbrunnen, die aus oberirdischen Gewässern gespeist wer-
den

Nicht betroffen sind:
•	 (echte) Brunnen, bei denen Grundwasser aktiv an die Ober-

fläche gepumpt wird (z. B. handbetriebene Pumpbrunnen/
Schwengelpumpen)

•	 Quellen, Wasserzapfstellen, Lauf- und Zierbrunnen oder Über-
läufe, die in einen Misch- oder Schmutzwasserkanal ableiten

•	 Grundwasserentnahmen mit gültiger wasserrechtlicher Er-
laubnis (z. B. zur Trinkwasserversorgung)

Die Allgemeinverfügung und ihre Änderung können auf der In-
ternetseite des Landratsamts Heilbronn unter der Rubrik „Amtli-
che Bekanntmachungen“ eingesehen werden:
https://www.landkreis-heilbronn.de/amtliche-bekanntmachun-
gen.9861.htm
Weitere Informationen und die Beantwortung zu öfter aufkom-
menden Fragen hinsichtlich der Regelungen der Allgemeinverfü-
gung und deren Änderung enthalten die FAQ, welche unter der 
Rubrik „Gewässer und Hochwasserschutz“ auf der Internetseite 
des Landratsamts Heilbronn eingesehen werden können.
https://www.landkreis-heilbronn.de/gewaesser-und-hochwas-
serschutz.867.htm
Aktuelle Informationen zur Niedrigwasserlage in Baden-Würt-
temberg sind außerdem über das Niedrigwasser-Informations-
zentrum Baden-Württemberg abrufbar:
https://niz.baden-wuerttemberg.de/
Angesichts des Klimawandels ist es sinnvoll, Wasser aus nieder-
schlagsreichen Zeiten möglichst zu speichern, beispielsweise in 
Teichen oder Zisternen, und es in trockenen Perioden zu nutzen. 
Wo eine Speicherung nicht möglich ist, kann die Versickerung 
des Niederschlagswassers einen wichtigen Beitrag zur Grund-
wasserneubildung leisten. Damit können alle dazu beitragen, die 
natürlichen Wasserressourcen nachhaltig zu schützen.

Jede vermiedene Wasserentnahme trägt dazu bei, die derzeit 
stark belasteten Gewässer zu entlasten. Das Landratsamt Heil-
bronn bittet daher alle Bürgerinnen und Bürger sowie die betrof-
fenen Betriebe um Verständnis für die erforderlichen Einschrän-
kungen und darum, die geltenden Regelungen zu beachten und 
so zum Schutz der Gewässer und ihrer Lebensgemeinschaften 
beizutragen.

Hausmülldeponien

Öffnungszeiten
Eberstadt und Schwaigern-Stetten
Beide Entsorgungszentren im Landkreis Heilbronn haben ein-
heitliche Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag:	   8.00 – 12.00 Uhr
						      13.00 – 16.15 Uhr
Samstag:				      8.00 – 13.15 Uhr

Soziale Einrichtungen

Beratung für Menschen mit (drohender)  
Behinderung und deren Angehörige
Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Land-
kreis Heilbronn mit Sitz in Neuenstadt a. K. berät Menschen mit 
(drohender) Behinderung und deren Angehörige zu Fragen rund 
um die Themen Rehabilitation und Teilhabe. Wir bieten Beratun-
gen in unseren Räumen in der Hauptstraße 51 in Neuenstadt a. 
K., Beratungen per Telefon und E-Mail sowie Videoberatung und 
aufsuchende Beratung an. Für Terminvereinbarungen melden Sie 
sich bitte telefonisch unter 07139/536888 5 oder per E-Mail:
teilhabeberatung05@eutb-thbw.de.
Die offene Sprechstunde (ohne Termin) findet montags von 12.30 
bis 16.00 Uhr und freitags von 9.00 bis 13.30 Uhr statt.

Diakoniestation 
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind von Montag bis Mittwoch in der Zeit von 8.00 bis 14.00 
Uhr, Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 
13.00 Uhr unter Tel. 07062/973050 für Sie erreichbar.
Sie finden uns im Erdgeschoss des Gesundheitszentrums Auen-
stein, Beilsteiner Straße 33, 74360 Ilsfeld-Auenstein. Bitte verein-
baren Sie vor Ihrem Besuch einen Termin mit uns.
Bitte beachten Sie, dass sich unsere Öffnungszeiten ab 
14.9.2026 wie folgt ändern:
Mittwoch von 8.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 8.00 bis 
14.00 Uhr.

30-jähriges Dienstjubiläum

 

 
Ursula Wüstholz zusammen mit unserer Gesamt-Pflegedienstleitung 
Nadine Bosch� Foto: Hans-Jürgen Simacher
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Am 15. August feierte Frau Ursula Wüstholz ihr 30-jähriges Ju-
biläum bei der Diakoniestation Schozach-Bottwartal. In dieser 
Zeit hat sich die stellvertretende Pflegedienstleiterin stets sehr 
engagiert mit sehr viel Nächstenliebe, Geduld und Stärke für die 
Belange, der ihr anvertrauten Menschen, eingesetzt. Es ist Ursula 
Wüstholz ein Herzensanliegen Menschen zu helfen, die Unter-
stützung benötigen. Ihre Aufgabe ist für sie Berufung. So kommt 
es auch, dass Ursula Wüstholz das Erscheinungsbild der Diako-
niestation in den letzten 30 Jahren wesentlich geprägt hat. Ohne 
ihr Wirken und ihren Einsatz in den vergangenen Jahren wäre die 
Diakoniestation nicht das, was sie heute ist.
Wir, das ganze Team der Diakoniestation, bedanken uns von gan-
zem Herzen bei Ursula Wüstholz und freuen uns auf den weiteren 
gemeinsamen Weg.

I A V-Beratungsstelle für ältere, 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	 Krankheit, Alter und Behinderung,
•	 Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und 

organisatorischen Fragen,
•	 der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund 

um Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und un-
terliegt der Schweigepflicht. Ihr Ansprechpartner für die Gemein-
den Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der 
Teilorte ist Herr Jürgen Kohler.
Die Beratungszeiten sind
Dienstag und Mittwoch, 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon 07062/9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Beilsteiner Str. 33
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Haus-
besuche vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/91652-0 und Fax -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Leitung Sozialdienst: Kathrin Sander

Ehrenamt sucht dich
Ehrenamtliche Mitarbeiter sind eine große Bereicherung für das 
Leben älterer Menschen. Sie bringen Freude, Wärme, Zuwendung 
und das Gefühl, nicht vergessen zu sein. Die Anerkennung des 
sozialen bürgerlichen Engagements ist ein zentrales Anliegen in 
der Unternehmensphilosophie der evangelischen Heimstiftung.
Wenn du mit einer ehrenamtlichen Tätigkeit diese Tradition wei-
terleben lassen möchtest und Freude daran hast, Gutes zu tun, 
nimm gerne Kontakt mit uns auf.
Entsprechend deiner Stärken und Möglichkeiten werden wir ge-
meinsam mit dir die passende Tätigkeit finden.
Zum Beispiel: gemeinsam Zeit verbringen, Musik machen und 
gemeinsam singen, Spaziergänge in Ilsfeld
Wir freuen uns auf dich.
Das KCS-Team

Flammkuchen, Flüsse, Fantasie: Der alphabetische Abend
Am 18. August war es wieder so weit: Unser Männerstammtisch 
versammelte die üblichen Verdächtigen — mit gutem Appetit auf 
Gespräch, Spiel und Essen. Dieses Mal kombinierten wir zwei Kon-
zepte: Es gab tatsächlich die klassische Partie Stadt‑Land‑Fluss 
und parallel dazu eine Namensrunde, bei der jeder mit seinem 
eigenen Vornamen den Anfangsbuchstaben vorgab. So entstand 
eine herrlich chaotische Mischung aus Quizshow, Namensar-
chäologie und heiterer Debattenrunde.
Unser Hausdirektor Herr Burkert, den alle nur Jochen nennen, 
durfte die Eröffnungsrunde bestreiten. Zuerst wurde bei ihm 
nach Herkunft und bekannten Persönlichkeiten mit „J“ gefragt, 
dann gings im Takt des Alphabets weiter: Kurt lieferte das starke 
„K“, Manfred das gemütliche „M“ und bald mutierte der Tisch zum 
lebenden Lexikon.
Die Kombination aus Namensgeschichten und dem vertrauten 
Wettlauf gegen die Uhr brachte eine wunderbar unvorhersehba-
re Dynamik: Mal wurde etymologisch geforscht, mal schnell ein 

Fluss eingetragen, den keiner so recht kannte, und immer wieder 
brachen Lachanfälle aus, wenn kreative Antworten das Regel-
werk dehnten.
Die Herren zeigten sich überraschend engagiert: Es wurde dis-
kutiert, korrigiert, mit Wissen geprotzt und mit erfinderischer 
Improvisation die Punktezahl optimiert. Einige Beiträge hatten 
fast schon wissenschaftliches Format, andere waren reine Unter-
haltung — beides sehr willkommen. Die Stimmung war locker, 
die Wortgefechte freundlich, und wenn ein Eintrag besonders 
originell war, gab es spontanen Applaus. So viel Enthusiasmus für 
Buchstaben an einem Abend sieht man selten.
Wie es sich für einen ordentlichen Stammtisch gehört, blieb das 
leibliche Wohl nicht auf der Strecke. Alles selbst gemacht: knusp-
riger Flammkuchen frisch aus dem Ofen, ein frischer balkanischer 
Salat und als krönender Abschluss ein Dessert im Glas — Schich-
ten aus Butterkeksen, luftiger Creme und frischen Himbeeren. 
Beim gemeinsamen Probieren entstanden neue Gesprächsthe-
men, und zwischen Zettelwirtschaft und Schürzentausch wurde 
mehr als einmal eine Portion Nachschub empfohlen.
Als die letzten Gläser geleert und die Zettel zusammengefaltet 
waren, gingen die Männer zufrieden nach Hause.
Auf Wiedersehen auf das nächste Treffen.

Tagespflege Ilsfeld 
ASB Region Heilbronn-Franken

Tagsüber bei uns – abends wieder zuhause
Die Tagespflege ist ein Angebot für ältere Menschen, die alleine 
zu Hause wohnen oder von Angehörigen gepflegt werden und 
zeitweilige Unterstützung benötigen. In der Tagespflege verbrin-
gen sie den Tag in der Gemeinschaft und erhalten dabei qualifi-
zierte Pflege und Hilfe durch unser Fachpersonal.
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Ziele der ASB-Tagespflege
· Heimaufenthalte vermeiden und verzögern
· In gewohnter räumlicher und sozialer Umgebung verbleiben
· �Berufstätige Angehörige entlasten sowie bei der Pflege unter-
stützen

· Körperliche und soziale Fähigkeiten erhalten
· Soziale Kontakte pflegen, Isolation vermeiden
· Den Tag sinnvoll gestalten
· Sicherheit, menschliche Wärme und Zuwendung erfahren
· Selbstwertgefühle stärken

Tagespflege Ilsfeld
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 8.30 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Koch – Leitung
Ansuhka Schmitt – stellv. Leitung
Brückenstr. 5/1, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062/979296
tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de

Ambulante Palliativversorgung Region HN e.V.

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung Region HN e.V.
Die spezialisierte ambulante palliative Versorgung e.V. (SAPV) 
ist für die Region Heilbronn eine ergänzende Versorgung von 
Patienten im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Er-
krankung, die unter einer ausgeprägten Symptomatik leiden 
oder eine aufwendige Versorgung benötigen. Ziel ist es, die Le-
bensqualität der Patienten zu erhalten oder zu verbessern. Das 
Palliativ-Care-Team (PCT) der SAPV aus erfahrenen Pflegekräften 
und Ärzten will den Betroffenen ein menschenwürdiges Leben in 
ihrer vertrauten Umgebung ermöglichen. Im Vordergrund steht 
nicht eine Behandlung mit dem Ziel der Heilung, sondern die Lin-
derung der belastenden Symptome wie z.B. Schmerzen, Übelkeit 
oder Atemnot.
Ihre bisherige Versorgung durch den Hausarzt oder einen 
Pflegedienst bleibt bestehen.
Das Palliativ-Care-Team ergänzt mit spezialisierten Leistungen 
Ihre Behandlung. Das geschieht immer in enger Zusammenar-
beit mit allen im Versorgungsprozess Beteiligten und ist individu-
ell abgestimmt. Unsere Einsätze können im häuslichen Bereich, 
in Pflegeheimen oder in anderen Institutionen realisiert werden.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Palliativarzt Sigmund Jakob 
und Palliativfachkraft Anja Ferlora zur Verfügung.
Tel. 07134/900180 
Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: info@sapv-heilbronn.de 
Weitere Infos auch unter: www.sapv-heilbronn.de
Ihr SAPV-Team der Region Heilbronn

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice

Bürgerservice für ältere hilfsbedürftige Menschen
Der Verein Bürger für Bürger (BfB) hilft allen Mitgliedern der Ge-
meinden Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach bei 
Aufgaben des täglichen Lebens, ohne in Konkurrenz zu gewerbli-
chen Dienstleistern oder Organisationen zu treten.
Wir helfen Ihnen bei:
•	 kleinen und großen Fahrdiensten zu Ärzten, Kliniken oder Be-

hörden – inklusive persönlicher Begleitung vor Ort
•	 Besorgungen in Geschäften am Wohnort
•	 kleinen handwerklichen Arbeiten in Haus und Garten
•	 Wohnungs- und Hausbetreuung, z. B. Blumen gießen
•	 Unterstützung bei Behördengängen, Krankenkassen etc.
•	 Begleitung aller Art, z. B. Spaziergänge, Friedhof etc.
•	 Unterstützung im Umgang mit moderner Technik, z. B. Smart-

phone, Computer, Internet oder Tablet

Ansprechpartner in den Gemeinden
Abstatt und Teilorte
Annette Jacob – Telefon 07062/61242
Beilstein und Teilorte
Ingrid Bauer – Telefon 07062/8802
Otto Sonnenwald – Telefon 07062/8790

Ilsfeld und Teilorte
Jutta Layer – Telefon 07062/61029
Unter- und Obergruppenbach
Claudia Schlenker – Telefon 07131/970465
Unter- und Oberheinriet
Bernhard Holthöfer – Telefon. 07062/9794134

Jetzt mitmachen und Gutes tun
Wir suchen dringend engagierte Helferinnen und Helfer, die mit 
Herz und Einsatzbereitschaft ältere Menschen im Alltag unter-
stützen möchten. Ehrenamt bei Bürger für Bürger bedeutet: Sinn 
stiften, Gemeinschaft stärken und direkt vor Ort helfen. Beson-
ders attraktiv: Die Einsätze lassen sich flexibel und ganz nach den 
eigenen zeitlichen Möglichkeiten übernehmen. Für jede Unter-
stützung gibt es zudem eine kleine Aufwandsentschädigung.
Wenn Sie sich einbringen möchten, freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme bei den zuständigen Ansprechpartnern in 
den Gemeinden.

Psychologische Außensprechstunde in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit
•	 Ihrem Alltagsleben (als Erwachsene und Jugendliche)
•	 Ihrer Familie
•	 Ihren Kindern
•	 Ihrer Partnerschaft
•	 Trennung und Scheidung
•	 Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsame Ideen und Lösungsmöglich-
keiten zu entwickeln. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist 
kostenlos. Beraten werden Sie durch Silke Gröner, Dipl.-Soz. Arb., 
systemische Beraterin, systemische Therapeutin und Paarthera-
peutin. Sie finden uns in unserer Außenstelle in Ilsfeld, Bahnhof-
str. 2 (2. OG). Termine erhalten Sie ausschließlich nach Absprache 
über das Sekretariat der psychologischen Beratungsstelle des 
Kreisdiakonieverbandes, Schellengasse 7-9, Heilbronn unter der 
Tel. 07131/964420.

Außensprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld

Sprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld
Frau Künzel vom Allgemeinen Sozialen Dienst des Jugendamtes 
Landkreis Heilbronn bietet in den Räumlichkeiten des Rathauses 
Ilsfeld jeden zweiten Montag (ungerade Kalenderwochen) von 
14.00 bis 15.30 Uhr eine Sprechstunde an. Der Allgemeine Sozi-
ale Dienst berät bei Erziehungsthemen/familiären Herausforde-
rungen/Kinderschutzthemen und vermittelt bei Bedarf Hilfen.

proindividuum GmbH

proindividuum GmbH Ilsfeld und Umgebung
Ansprechpartnerin: Elisabeth Frick
Brückenstraße 25, 74360 Ilsfeld
Telefon 07062/6598660
Fax 07062/6598661
E-Mail: info@pflegedienst-pro-individuum.de

Schulen

Steinbeis-Realschule Ilsfeld

Schulfest an der Steinbeis-Realschule Ilsfeld am 27.7.2026 – 
Gemeinsam feiern, entdecken und erleben
Bei herrlichem Sommerwetter verwandelte sich unser Schulge-
lände in einen fröhlichen Treffpunkt für Schülerinnen und Schü-
ler, Eltern, Ehemalige und viele weitere Gäste. Überall wurde 
gelacht, ausprobiert, gestaunt – und natürlich auch ordentlich 
geschlemmt.
Schon im Eingangsbereich wurden die Besucher von zahlreichen 
kulinarischen Köstlichkeiten empfangen. Die Klassen 9a, 9b und 
9c sorgten gemeinsam mit Frau Santos, Herrn Stolz und Herrn 
Menzenbach dafür, dass niemand hungrig oder durstig nach 
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Hause gehen musste. Ob kühle Getränke, saftige Grillwürste, le-
ckere Kuchen, knusprige Waffeln oder Eis – hier blieb wirklich kein 
Wunsch offen. Die Klasse 7c mit Frau Uhl mixte an ihrer Cocktail-
bar erfrischende alkoholfreie Drinks, während die Klasse 8c mit 
Frau Mehrer Popcornduft über den Schulhof wehen ließ. Beson-
ders spritzig präsentierten Lilly, Mia und Farida (9c) gemeinsam 
mit Frau Schick und Herrn Menzenbach ihr Projekt „Limonade 
und Fruchtiges“ – eine herrlich erfrischende Idee aus dem Projekt 
„Zeig, was du kannst!“.
Doch das Schulfest hatte weit mehr zu bieten als kulinarische 
Genüsse. In den Schulgebäuden wartete ein buntes Mitmachpro-
gramm auf neugierige Besucher. Der Schulsanitätsdienst unter 
der Leitung von Herrn Weber zeigte eindrucksvoll, wie wichtig 
Erste Hilfe ist, während Frau Stahl am Stand des Förderkreises 
über dessen wertvolle Arbeit informierte. Wer schon immer ein-
mal als Tiger, Schmetterling oder Superheld nach Hause gehen 
wollte, war beim Kinderschminken der Klasse 8c genau richtig. 
Sportliche Volltreffer gelangen beim Torwandschießen der Klasse 
5a mit Frau Augustin.
Zum 60-jährigen Bestehen der Steinbeis-Realschule durfte natür-
lich auch das Jubiläum nicht fehlen. Beim liebevoll gestalteten 
Schulquiz von Clara, Emelie, Jessica und Lilian (9c), unterstützt 
von Frau Duppel und Herrn Michelbach, konnten Besucher ihr 
Wissen testen. Ergänzt wurde das Jubiläumsprogramm durch die 
kreative Fotowand mit Schatzsuche der Klasse 5b mit Frau Dup-
pel, während im Musiksaal an der Karaokebar der Klasse 9a unter 
der Leitung von Herrn Planck um die Wette gesungen wurde.
Auch im Obergeschoss und auf dem Außengelände wartete 
ein Feuerwerk an Ideen. Berra, Oresa und Sümeyye (9b) lockten 
gemeinsam mit Herrn Planck und Herrn Stolz in einen kniffli-
gen Escape Room. Die Klasse 7a mit Frau Krauth begeisterte mit 
spannenden MINT-Challenges, während die Klasse 8b mit Frau 
Feldmann und Herrn Müller die Besucher mit verblüffenden op-
tischen Täuschungen ins Staunen versetzte. Im Fach Biologie prä-
sentierten die Klasse 6b, Frau Weinbrenner und Frau Grimm, ihr 
Insekten- und Bienenhotel. Im Pausenhof sorgten die Wasserspie-
le der Klasse 8a mit Frau Villemin für willkommene Abkühlung. 
Ella, Johanna und Lenja (9c) hatten gemeinsam mit Frau Schick 
und Herrn Menzenbach einen abwechslungsreichen Parcours 
aufgebaut, während Daniel, Fynn, Luca und Marvin (9b) mit ih-
rem Raketenbau-Projekt eindrucksvoll bewiesen, dass Physik 
durchaus abheben kann. 
Sportlich hoch hinaus ging es schließlich beim Klettern der Klasse 
6c mit Herrn Feger.
Den krönenden Abschluss bildeten die abwechslungsreichen 
Bühnenauftritte im Schulhof. 
Die Tanz-AG unter der Leitung von Frau Kutschka, die charmante 
Handpuppenshow der Klasse 6a mit Frau Kumpf, die mitreißende 
Big-Band-AG unter Herrn Planck und Herrn van Rooyen von der 
Musikschule Schozachtal sowie die energiegeladene Schulband-
AG mit Frau Rumpus, Herrn Planck und Herrn Staudenmaier sorg-
ten für beste Stimmung bis in den Abend hinein. 
Ganz klar: Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Schulfest an 
der Steinbeis-Realschule Ilsfeld.
Text: Darius Germann/Fotos: Kollegium Realschule Ilsfeld

Steinbeis Gemeinschaftsschule Ilsfeld

Drei Tage Schule, die anders waren
Pinsel statt Schulheft, Farbe statt Tafel und Teamgeist statt Un-
terrichtsalltag: Gemeinsam mit der Firma Soyez Stuckateure und 
Maler erlebten die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 7 
der Steinbeis-Gemeinschaftsschule Ilsfeld drei besondere Pro-
jekttage rund um Handwerk, Kreativität und Berufsorientierung.
Zum Auftakt gaben Lara und Alina Soyez Einblicke in die viel-
fältige Welt des Handwerks. Dabei ging es um Ausbildungswe-
ge und Karrierechancen, aber auch um die Rolle von Frauen im 
Handwerk. Vor allem machten sie den Jugendlichen Mut, eigene 
Talente auszuprobieren und berufliche Möglichkeiten offen an-
zugehen.
Anschließend hieß es: selbst anpacken. Im Kunstraum gestalte-
ten die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 Fliesen mit 
eigenen Motiven. Nach den Sommerferien sollen diese in den 
Schülertoiletten angebracht werden und dort dauerhaft an das 
gemeinsame Projekt erinnern. Die Klassen 7 arbeiteten während-
dessen gemeinsam mit den Profis von Soyez im Schulgarten und 
strichen unter fachkundiger Anleitung die Hochbeete und das 
Gartenhaus.
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Ein weiterer Höhepunkt war die Handwerksolympiade. Auf einem 
Parcours mit ungewöhnlichen Disziplinen waren Geschicklichkeit, 
Genauigkeit, Ausdauer und Teamgeist gefragt. Die Jugendlichen 
transportierten Farbeimer ins Ziel, wickelten Kabeltrommeln auf 
Zeit ab, strichen Kanten möglichst sauber, bauten Türme aus 
Holzklötzen und bewiesen beim Pinsel-Staffellauf Schnelligkeit 
und Geschick. Ganz nebenbei kamen sie mit Gesellen und Auszu-
bildenden ins Gespräch und konnten viel über den Berufsalltag 
im Handwerk erfahren.
„Unsere Schülerinnen und Schüler profitieren gleich doppelt: 
Sie lernen handwerkliche Kniffe kennen und entdecken, wie viel 
Freude es macht, selbst etwas zu gestalten. Gleichzeitig erfah-
ren sie, dass handwerkliches Können, Teamarbeit und Ausdauer 
wichtige Fähigkeiten fürs Leben sind“, betont Schulleiterin Tanja 
Bewersdorff.
Die Projekttage zeigten eindrucksvoll, wie Berufsorientierung 
aussehen kann, wenn Jugendliche nicht nur über Berufe spre-
chen, sondern sie selbst ausprobieren dürfen. Gleichzeitig hin-
terließen die Schülerinnen und Schüler mit ihrer Arbeit sichtbare 
Spuren an ihrer eigenen Schule.
Ein herzliches Dankeschön an die Firma Soyez und alle Beteilig-
ten für drei abwechslungsreiche Tage an der Steinbeis-Gemein-
schaftsschule und die langjährige gute Zusammenarbeit.

�

Dublin Calling – Abschlussfahrt mit Irish Spirit
Grüne Insel, raue Küste, jede 
Menge Geschichte und ganz 
viel Irish Spirit: Für die Schüle-
rinnen und Schüler der Klas-
se 10 der Steinbeis Gemein-
schaftsschule Ilsfeld ging es 
zum Abschluss ihrer gemeinsa-
men Schulzeit noch einmal auf 
große Reise – nach Dublin.
Und dort wartete weit mehr 
als das klassische Sightseeing-
Programm. Bei einer digitalen 
Stadtrallye wurde die irische 
Hauptstadt zunächst auf eigene Faust erobert, bevor es unter an-
derem zum berühmten Trinity College, zur St. Patrick’s Cathedral 
und mitten hinein ins bunte Treiben rund um Temple Bar ging. 
Spätestens bei der abendlichen Ghostbus-Tour zeigte Dublin 
dann auch seine etwas düsterere Seite – Gänsehaut inklusive.
Raus aus der Stadt und hinein ins typisch irische Postkartenmo-
tiv führte ein Ausflug nach Howth: Klippen, Meer, Möwen und 
ordentlich frische Atlantikluft sorgten für echtes Irland-Feeling. 
Auch auf zwei Rädern wurde die Umgebung erkundet – denn wer 

sagt eigentlich, dass man eine Abschlussfahrt nur zu Fuß erleben 
kann? Geschichte zum Anfassen gab es im berühmten Kilmain-
ham Gaol, während Leprechauns, Souvenirshops, Straßenmusik 
und natürlich die legendäre irische Pub Culture für die etwas 
leichteren Seiten des Dublin-Programms sorgten.
Beim letzten gemeinsamen Abend hieß es schließlich noch ein-
mal zusammen essen, lachen, feiern und auf eine Reise zurückbli-
cken, die wohl keiner so schnell vergessen wird.
Nach vielen gemeinsamen Schuljahren war Dublin damit weit 
mehr als nur eine Klassenfahrt: ein letztes großes gemeinsames 
Abenteuer – mit Meerluft in der Nase, Musik in den Ohren und 
ganz viel Irish Spirit im Gepäck.
Slán, Dublin – it was grand!

Herzog-Christoph-Gymnasium Beilstein

Spendenlauf für Tansania
20.195 Euro – so hoch war die gesammelte Spendensumme beim 
Spendenlauf für Tansania, der zu Beginn des Schuljahres statt-
fand. Mit dem gesammelten Geld konnte in der Region Mwanza 
in Tansania ein Schul- und Vereinssportzentrum gebaut werden, 
in welchem zukünftig Kinder und Jugendliche verschiedenste 
Sportarten wie Volleyball, Basketball oder Fußball spielen kön-
nen.
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Als Dankeschön für die Spendenbereitschaft übergaben die tan-
sanischen Projektbegleiter Rama, Madu und Mtumba Schulleiter 
Dr. Felix Stadtfeld eine Luftaufnahme vom fertig gestellten Sport-
zentrum. Die Leinwand wird einen würdigen Platz am HCG fin-
den. Vielen Dank noch einmal an alle Teilnehmenden sowie die 
Sponsoren.
J. Fezer

 
� Foto: J. Fezer

Dem Krebsgen auf der Spur: Biologie-Leistungskurs forscht 
in der experimenta Heilbronn
Wie wird Krebs auf molekularer Ebene diagnostiziert? Und wie 
fühlt es sich an, einen Tag lang wie echte Wissenschaftler im La-
bor zu stehen? Am Mittwoch, 17.6.2026 tauchten zwölf Schüle-
rinnen und Schüler des Biologie-Leistungskurses tief in die Welt 
der modernen Biomedizin ein. Bei einem ganztägigen Laborkurs 
in der experimenta Heilbronn stand ein ganz besonderes Mole-
kül im Fokus: das Tumor-Suppressorprotein p53, auch bekannt 
als der „Wächter des Genoms“.
Im regulären Unterricht des Leistungskurses gehören Genetik 
und Krebsentstehung zum Pflichtprogramm. Doch Theorie ist 
das eine, die Praxis das andere. In den modernen Laborräumen 
der experimenta konnten die zwölf Nachwuchsforscherinnen 
und -forscher die gelernten Inhalte endlich selbst zum Leben 
erwecken. Das Ziel des Tages: Eine fiktive Gewebeprobe mittels 
molekularbiologischer Methoden auf Mutationen im p53-Gen 
zu untersuchen. Dieses Gen ist im gesunden Zustand dafür ver-
antwortlich, die Zellteilung zu stoppen oder den programmier-
ten Zelltod (Apoptose) einzuleiten, wenn die DNA beschädigt 
ist. Liegt hier ein Defekt vor, kann dies zu unkontrolliertem Zell-
wachstum – also Krebs – führen. Ausgestattet mit Laborkitteln 
und Schutzbrillen ging es für die Schülerinnen und Schüler direkt 
an die Arbeit. Unter professioneller Anleitung von Frau Arteman 
wurden komplexe Verfahren durchgeführt:
•	 Präzisionsarbeit: Der Umgang mit Mikropipetten im Mikroli-

ter-Bereich erforderte höchste Konzentration.
•	 PCR (Polymerase-Kettenreaktion): Die Vervielfältigung der 

DNA-Abschnitte, um überhaupt genügend genetisches Ma-
terial für die Analyse zu haben.

•	 Gelelektrophorese: Das finale Sichtbarmachen der DNA-
Banden unter UV-Licht, um mutierte Gene von gesunden zu 
unterscheiden.

Erschöpft, aber voller neuer Erkenntnisse und mit dem Gefühl, 
ein Stück echter Wissenschaftsluft geschnuppert zu haben, trat 
die Gruppe am späten Nachmittag die Heimreise an. Ein großes 
Dankeschön gilt dem Team der experimenta für die großartige 
Betreuung.
Katja Nickol

�  
� Fotos: K. Nickol

Volkshochschule Unterland

Das neue Programm für Herbst-/Winter 2026/2027 ist online
Einfach mal reinschauen … unter www.vhs-unterland.de
Das gedruckte Programmheft der VHS Unterland erscheint am 9. 
September 2026.

Hier eine Kurzübersicht: September 2026
Hatha-Yoga (262IL30130)
Mo., 14.9.2026, 18.15–19.30 Uhr, 14x, 83 €
Hatha-Yoga (262IL30131)
Mo., 14.9.2026, 19.35–20.50 Uhr, 14x, 83 €
Orientalischer Ausdruckstanz (262IL20530)
Di., 15.9.2026, 20.00–21.30 Uhr, 5x, 36 €
Rücken-Fit (262IL30217)
Di., 15.9.2026, 9.00–10.00 Uhr, 14x, 67 €
Vinyasa-Yoga (262IL30145)
Mi., 16.9.2026, 9.45–11.00 Uhr, 6x, 36 €
Wirbelsäulengymnastik (262IL30215)
Mo., 21.9.2026, 19.00–20.00 Uhr, 10x, 48 €
Rücken-Fit (262IL30216)
Mo., 21.9.2026, 20.00–21.00 Uhr, 10x, 48 €
Fitness-Mix (262IL30260)
Di., 22.9.2026, 18.45–19.45 Uhr, 15x, 71 €
Kundalini-Yoga (262IL30140)
Di., 22.9.2026, 20.00–21.30 Uhr, 15x, 107 €
Hatha-Yoga (262IL30133)
Mi., 23.9.2026, 18.30–19.45 Uhr, 15x, 89 €
Fitness-Mix (262IL30262)
Mi., 23.9.2026, 18.30–19.30 Uhr, 15x, 71 €
Rücken-Fit (262IL30223)
Do., 24.9.2026, 19.30–20.30 Uhr, 10x, 48 €
Faszien-Rücken-Fit (262IL30224)
Do., 24.9.2026, 18.30–19.30 Uhr, 10x, 48 €
Hip-Hop for Kids von 8 bis 12 Jahren (262IL20570)
Do., 24.9.2026, 16.30–17.30 Uhr, 10x, 38 €
fitdankbaby maxi für Mütter mit Babys von 8 bis 14 Monaten 
(262IL30252)
Mo., 28.9.2026, 9.30–10.30 Uhr, 8x, 99 €
fitdankbaby mini für Mütter mit Babys von 3 bis 9 Monaten 
(262IL30253)
Mo., 28.9.2026, 10.45–11.45 Uhr, 8x, 99 €
Englisch B1.1 (262IL40631)
Di., 29.9.2026, 9.00–10.30 Uhr, 15x, 107 €
Spanisch B1 (262IL42230)
Di., 29.9.2026, 18.15–19.45 Uhr, 12x, 86 €
Hatha-Yoga (262IL30134)
Di., 29.9.2026, 18.15–19.30 Uhr, 13x, 77 €
Pilates (262IL30112)
Di., 29.9.2026, 9.30–10.45 Uhr, 12x, 71 €
Pilates (262IL30110)
Mi., 30.9.2026, 19.15–20.15 Uhr, 10x, 48 €
Wirbelsäulenfitness in Auenstein (262IL30219)
Mi., 30.9.2026, 19.45–20.45 Uhr, 12x, 57 €

Oktober 2026
Wirbelsäulengymnastik (262IL30222)
Do., 1.10.2026, 17.30–18.30 Uhr, 12x, 57 €
Zumba (262IL30235)
Do., 1.10.2026, 18.45–19.45 Uhr, 14x, 67 €
Ganzkörpertraining (262IL30200)
Do., 1.10.2026, 8.30–9.30 Uhr, 14x, 67 €
Yogilates (262IL30114)
Do., 1.10.2026, 19.00–20.00 Uhr, 11x, 53 €
Qigong (262IL30150)
Do., 1.10.2026, 18.30–19.30 Uhr, 14x, 67 €
Zumba (262IL30236)
So., 4.10.2026, 10.30–11.30 Uhr, 10x, 48 €
Spanisch A2.1 (online) auch für Wiedereinsteiger*innen 
(262IL42220)
Mo., 5.10.2026, 18.00–19.30 Uhr, 12x, 122 €
Das Marburger Konzentrationstraining – Informationsabend 
für Eltern (262IL10540)
Mi., 7.10.2026, 18.30–20.00 Uhr, 1x, 0 €
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Linedance und Co. (262IL20516)
Mi., 7.10.2026, 19.50–21.05 Uhr, 8x, 48 €
Spanisch A2.2 auch für Wiedereinsteiger*innen 
(262IL42226)
Do., 8.10.2026, 18.15–19.45 Uhr, 12x, 122 €
Englisch B1.1 (online) (262IL40630)
Do., 8.10.2026, 18.30–20.00 Uhr, 12x, 122 €
¡Vamos a hablar español! Spanische Konversation A2 
(262IL42260)
Do., 8.10.2026, 20.00–21.00 Uhr, 7x, 64 €
Zukunft absichern: Sparen und Investieren für Kinder 
(online) (262IL10476)
Sa., 10.10.2026, 9.30–12.00 Uhr, 1x, 0 €, Anmeldeende: 2.10.2026
Weibsbilder – Skulpturen aus Papiermaché für 
Anfänger*innen und Fortgeschrittene (262IL20875)
Sa., 10.10.2026, 10.00–17.00 Uhr, 2x, 142 €
Morning Flow – Yoga für einen energievollen Start in den 
Tag (262IL30136)
Mi., 14.10.2026, 8.00–9.30 Uhr, 4x, 41 €
Das Marburger Konzentrationstraining für Kinder der 1. und 
2. Klasse (262IL10541)
Sa., 17.10.2026, 11.30–12.45 Uhr, 6x, 73 €
Das Marburger Konzentrationstraining für Kinder der 3. und 
4. Klasse (262IL10542)
Sa., 17.10.2026, 10.00–11.15 Uhr, 6x, 73 €
November 2026
Yoga und Relax – Entspannt in den Abend (262IL30137)
Di., 3.11.2026, 20.00–21.15 Uhr, 4x, 34 €
Langbeinige Vögel – Skulpturen aus Gips für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene (262IL20866)
Mi., 4.11.2026, 18.00–21.00 Uhr, 3x, 95 €
Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht – 
Selbst bestimmen, was mit mir passiert (262IL10480)
Fr., 6.11.2026, 19.00–20.30 Uhr, 1x, 4 €
Weinseminar: Herbstgold – Wein trifft Kürbis (262IL30570)
Fr., 6.11.2026, 19.00–22.00 Uhr, 1x, 40 €
Klangreise – mit Klangschalen entspannt ins Wochenende 
(262IL30180)
Fr., 20.11.2026, 19.00–20.15 Uhr, 1x, 12 €
Bänder weben mit den 11 Freunden – für Erwachsene und 
Jugendliche ab 12 Jahren (262IL20970)
Sa., 21.11.2026, 15.00–17.00 Uhr, 1x, 14 €
Weihnachtliche Acrylmalwerkstatt – von 8 bis 12 Jahren 
(262IL20775)
Sa., 21.11.2026, 10.00–12.00 Uhr, 1x, 16 €
Sterne aus Teebeuteln – für Erwachsene und Jugendliche 
ab 12 Jahren (262IL21050)
Sa., 28.11.2026, 15.00–17.00 Uhr, 1x, 10 €
In der Weihnachtsbäckerei – für Kinder von 5 bis 9 Jahren 
(262IL30586)
Sa., 28.11.2026, 13.00–15.40 Uhr, 1x, 21 €
Dezember 2026
Vinyasa-Yoga (262IL30146)
Mi., 2.12.2026, 9.45–11.00 Uhr, 6x, 36 €
Yoga zum Wochenausklang – Aroma, Entspannung und 
Yin-Yoga (262IL30138)
Fr., 4.12.2026, 19.00–20.30 Uhr, 1x, 11 €
Klangreise – mit Klangschalen entspannt ins Wochenende 
(262IL30181)
Fr., 11.12.2026, 19.00–20.15 Uhr, 1x, 12 €
Januar 2027
fitdankbaby maxi für Mütter mit Babys von 8 bis 14 Monaten 
(262IL30256)
Mo., 11.1.2027, 9.30–10.30 Uhr, 7x, 86 €
fitdankbaby mini für Mütter mit Babys von 3 bis 9 Monaten 
(262IL30257)
Mo., 11.1.2027, 10.45–11.45 Uhr, 7x, 86 €
Pilates (262IL30111)
Mi., 13.1.2027, 19.15–20.15 Uhr, 6x, 29 €
Klangreise – mit Klangschalen entspannt ins Wochenende 
(262IL30182)
Fr., 15.1.2027, 19.00–20.15 Uhr, 1x, 12 €

Experimentelles Acrylmalen – Workshop am Wochenende 
(262IL20730)
Sa., 16.1.2027, 10.00–17.00 Uhr, 1x, 41 €
Rücken-Fit (262IL30218)
Di., 19.1.2027, 9.00–10.00 Uhr, 8x, 38 €
Peruanische Küche – Cocina peruana (262IL30560)
Fr., 22.1.2027, 18.15–22.00 Uhr, 1x, 40 €
Dreidimensionales Zeichnen ab 7 Jahren (262IL20776)
Sa., 23.1.2027, 9.30–12.30 Uhr, 1x, 22 €
Spinnen mit der Handspindel – für Erwachsene und 
Jugendliche ab 12 Jahren (262IL20960)
Sa., 23.1.2027, 9.30–12.30 Uhr, 1x, 25 €
Designvasen und Schalen für Anfänger*innen und 
Fortgeschrittene (262IL20876)
Mi., 27.1.2027, 17.30–21.00 Uhr, 2x, 74 €

Februar 2027
Letzte-Hilfe-Kurs: Am Ende wissen, wie es geht (262IL10650)
Mi., 17.2.2027, 17.30–21.30 Uhr, 1x, 20 €
Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft 
und unter www.vhs-unterland.de, ebenso die allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteil-
nehmerzahl. Beachten Sie bitte, dass Voranmeldung notwendig 
ist.
Die Außenstelle der VHS Unterland in Ilsfeld ist während der Som-
merferien nicht besetzt. Ab dem 14.9.2026 sind wir wieder wie 
gewohnt für Sie da.
Wir wünschen allen Teilnehmenden, Dozent*innen und Koope-
rationspartner*innen schöne Sommerferien und erholsamen Ur-
laub.
Tipp
Die VHS Unterland sucht Mitarbeitende und freiberufliche 
Dozent*innen. Infos unter www.vhs-unterland.de/mitarbeiten
Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram: @vhsunterland
Betsy Ezeta-Fischer
VHS Unterland, Außenstelle Ilsfeld
VHS-Büro
Bahnhofstr. 2, 74360 Ilsfeld
Telefon 0152/22987099
E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de
Online-Anmeldungen unter www.vhs-unterland.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld/Schozach

Kontakte
Ev. Pfarramt Ilsfeld
Pfarrer Martin Bulmann
Charlottenstraße 11, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/61355 
E-Mail: pfarramt.ilsfeld@elkw.de und Martin.Bulmann@elkw.de
Pfarrer Hans-Peter Müller
Tel. 07062/61865
E-Mail: Pfarramt.Auenstein@elkw.de
Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld, Bankverbindung
Volksbank Ilsfeld, Konto: BIC: GENODES1BIA
IBAN: DE28 6206 2215 0050 1380 06
Alexander Momann, EC-Jugendreferent in Ilsfeld
Tel. 0155/66925947, E-Mail: AlexanderMomann@swdec.de
Miriam Klemp, Gemeindediakonin für Senioren- und Famili-
enarbeit im Distrikt Süd
Tel. 07132/4506293
Ev. Kindertagesstätte Dorastift, Rathausstraße
Tel. 07062/61116
E-Mail: Kita.Ilsfeld.Dorastift@elkw.de
Internetseite der Kirchengemeinde: 
www.ilsfeld-evangelisch.de
Gemeindehaus
Hausmeisterin und Mesnerin Monica State
Tel. 01573/8059297




